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Workshops oder Aktivitäten in freier Natur
Vor 90 Jahren begann die Geschichte des Diakonissen-Mutterhaus Lachen, zu welchem 

zwei Gästehäuser gehören. Hier empfängt man auch Schulklassen, die unter anderem pädagogische 
Programme nutzen können. Die Gebäude befinden sich auf dem Campus Lachen – einem Areal bei 

Neustadt an der Weinstraße (Rheinland-Pfalz). 

Der Campus Lachen, wo sich Bewährtes 
und Neues miteinander verbinden, liegt 
umgeben von Weinbergen im Herzen der 
Südpfalz bei Lachen-Speyerdorf, einem 
Ortsteil der fünf Kilometer entfernten, 
rheinland-pfälzischen Stadt Neustadt an 
der Weinstraße. Auf dem Campus Lachen – 
einem Gelände mit Park – befindet sich das 
seit 90 Jahren bestehende Diakonissen-Mut-
terhaus Lachen, welches zum Deutschen 
Gemeinschafts-Diakonieverband gehört. 
„Hier leben wir gemeinsam als Christen, 
die eine persönliche Glaubensbeziehung zu 
Jesus Christus haben“, berichtet Schwester 
Iris Daut. Sie lebt und arbeitet seit 30 Jahren 
im Diakonissen-Mutterhaus und leitet seit 
2018 als Oberin den Campus.

Außer dem Mutterhaus gibt es auf dem 
gleichen Gelände noch weitere Gebäude, 
unter anderem zwei Gästehäuser. „Die 
Gebäude auf dem ca. 14 Hektar großen Areal 
des Mutterhauses Lachen wurden ursprüng-
lich nach dem Ersten Weltkrieg als Kaserne 
für die französische Armee gebaut, und 
1932 erwarb der Deutsche Gemeinschafts-
Diakonieverband das Gelände“, erzählt 
Schwester Iris Daut. „Es sollte ein Mis-
sionshaus werden. Unter dem Einfluss des 
Zweiten Weltkrieges veränderte sich aber 
der Aufgabenschwerpunkt. Schwestern und 
Brüder nahmen diakonische und missiona-
rische Aufgaben in der näheren Umgebung 
wahr. Aus dem Missionshaus wurde ein Dia-
konissen-Mutterhaus.“ Während in frühe-

ren Jahren viele Schwestern außerhalb des 
Mutterhauses lebten und arbeiteten, spielt 
sich heute vieles auf dem Gelände selbst ab. 
Das Mutterhaus war und ist Wohnort für die 
Schwestern, im Haus Erika werden ältere 
und pflegebedürftige Schwestern versorgt 
und das Haus Lerche bietet Wohnungen für 
Schwestern sowie Mitarbeiter und Freunde.

Besucher werden in den Gästehäusern 
Oase und Quelle untergebracht. Früher war 
das heutige Begegnungszentrum Quelle das 
Konferenzhaus. Seit vielen Jahren dient das 
Haus nun nicht mehr nur der Durchführung 
von Veranstaltungen, sondern steht auch 
ganzjährig für Gästegruppen offen. Im Gäs-
tehaus Oase übernachten eher Erwachsene 

Fotos: Campus Lachen (6)
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Kontakt
Diakonissen-Mutterhaus Lachen

Christliche Gästehäuser Weinstraße
Flugplatzstraße 91 - 99

67435 Neustadt/Weinstraße
Telefon 06327 - 983 457

rezeption@gaestehaueser-weinstrasse.de
www.gaestehaeuser-weinstrasse.de

EUR   11,00

PREISE SOMMER 2023

In unserem Hotel fi nden Sie ein eigenes Freischwimmbad beheizt von Anfang Mai bis Ende Oktober 
(kostenlos), Liegewiese, Tischtennisanlage, zwei Sportplätze, Sonnenterrasse, Aufzug, Discopub, 
Fernsehraum, Sauna, Dampfsauna, Solarium und Whirlpool. Alle Zimmer mit Dusche und WC.

FÜR K INDER ,  JUGENDL ICHE ,  SCHULK L AS SEN UND CLUBS

Je 15 Personen
ein Freiplatz

S C H Ü L E R -  U N D  F A M I L I E N R E I S E N  Z U  T O P - P R E I S E N

Familie Reichegger Alois · Lappach 217 · I-39030 Mühlwald (BZ) · Südtirol 
Tel. +39 0474 685000 · www.rinsbacherhof.com · rinsbacherhof@rolmail.net

PREISE WINTER 2022 · 2023
Gruppen von
10 – 200 Personen

5 Tage Vollpension mit 4 Tage Skipass + warmen Mittagessen

7 Tage Vollpension mit 6 Tage Skipass + warmen Mittagessen

Weihnachten Vollpension pro Tag

Jänner bis Ostern Vollpension pro Tag

Ski, Schuhe, Stöcke und Helm

Snowboard mit Schuhen und Helm

April bis Oktober Vollpension pro Tag

Juli und August Vollpension pro Tag

Hauseigener
Skiverleih

EUR 249,00

EUR 341,00

EUR   33,00

EUR   30,00

EUR   29,50

EUR   32,00

EUR   10,00

Preis
pro Skitag

Skipass
Speikboden

und Senioren und in Haus Quelle vor allem 
junge Menschen – Kinder, Jugendliche, Fami-
lien und vor allem auch Schulklassen. „In 
den letzten Jahren haben wir das Angebot 
der Gästehäuser kontinuierlich erweitert“, 
so Schwester Iris Daut. „Und verschiedene 
Sanierungsmaßnahmen im Haus Quelle 
trugen zu einer noch freundlicheren Atmo-
sphäre bei.“

Das Haus Quelle verfügt über 100 Betten 
und 20 zusätzliche Betten, aufgeteilt auf 
insgesamt 33 Zimmer, darunter sowohl 
Einzel- und Doppelzimmer mit Dusche und 
WC als auch Mehrbettzimmer, entweder 
mit Dusche und WC oder mit Etagendu-
sche. Außerdem gibt es im Haus mehrere 
Tagungs- und Gruppenräume, einen großen 

Speisesaal für bis zu 140 Personen und 
einen Gottesdienstsaal mit 500 Plätzen. Auf-
grund der teilweise behindertengerechten 
Ausstattung des Hauses können hier auch 
Personen mit Behinderung wohnen.

„Gerne nehmen wir hier vermehrt Schul-
klassen auf“, sagt Schwester Iris Daut. 
„Bei rechtzeitiger Anfrage sind auch beide 
Häuser gleichzeitig buchbar. Unsere Häuser 
sind alkohol- und nikotinfrei.“ Schwester 

Beispiel Mehrbettzimmer
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ein Lunchpaket zum Mitnehmen, und die 
warme Mahlzeit wird abends eingenom-
men. Vegetarisches Essen oder Essen ohne 
Schweinefleisch ist ebenso möglich wie 
beispielsweise lactosefreie oder glutenfreie 
Speisen. „Wir richten uns dabei nach den 
Bedürfnissen unserer Gäste und planen 
vollwertige und abwechslungsreiche Mahl-
zeiten, die auch der jüngeren Generation 
schmecken und guttun“, informiert Schwes-
ter Iris Daut.

Was die Aufenthaltsgestaltung der 
Schulklassen betrifft, so bestehen Koopera-
tionen mit verschiedenen, erfahrenen Pro-
grammanbietern. Deren Angebote reichen 
von Erlebnispädagogik über Naturbildung, 
Natursport und Spieleevents bis hin zu Ori-
entierungsfahrten oder Gewaltprävention. 
Schwester Iris Daut: „In Kombination mit 
den Programmen und einem Aufenthalt 
auf unserem weitläufigen, ruhigen Gelände 

lassen sich auch herausfordernde Gruppen-
situationen positiv gestalten.“ Eine Zusam-
menarbeit besteht zudem mit regionalen 
Dienstleistern, die für Gruppen Umweltbil-
dung, Theaterpädagogik, pädagogische Mär-
chenreisen oder Ponykurse anbieten.

Gern informiert man die Gruppen auch 
über die Ausflugsmöglichkeiten in die 
nähere Umgebung – wie zum Beispiel nach 
Neustadt an der Weinstraße mit der his-
torischen Altstadt und dem Hambacher 
Schloss. In Speyer können beispielsweise 
das Technik-Museum, der Dom oder das 
Sealife besucht werden. Die Universitäts-
stadt Heidelberg bietet ihren Besuchern 
unter anderem das Heidelberger Schloss, 
viele historische Gebäude, das Universi-
tätsmuseum, das Museum für Geowissen-
schaften oder den Studentenkarzer. Und in 
Worms zählen unter anderem der Kaiser-
dom und der älteste Judenfriedhof Europas 
zu den Sehenswürdigkeiten sowie das Jüdi-
sche Museum und das Nibelungenmuseum.

Neben den Kulturstädten sind auch viele 
romantische Weindörfer einen Besuch wert. 
Ebenso bietet sich ein Ausflug ins angren-
zende Elsass oder ins Nachbardorf Haß-
loch an – mit einem Freizeit- und Badepark. 
Zudem kann ein gut ausgebautes Wander- 
und Radwegenetz genutzt werden, um 
die herrliche Natur in allen Jahreszeiten zu 
genießen.

Auf die Frage, welche Klassenstufen hier 
vorrangig zu Gast sind, antwortet Schwester 
Iris Daut: „In den letzten Monaten erleben 
wir hier eine höhere Diversität. Unser Haus 
wird momentan von allen Klassenstufen 
gebucht, egal ob Posaunen-Klassenfahrt, 
Sportexkursion oder Erlebnispädagogische 
Klassenfahrt.“

Iris Daut freut sich, dass einzelne Schulen 
regelmäßig hierherkommen, vor allem aus 
der näheren Umgebung, entweder einzelne 
Klassen oder Klassen- und Schülersprecher 
aller Klassenstufen und sie erklärt: „Sowohl 
für diejenigen, die Aktivitäten in der freien 
Natur planen als auch für solche, die gerne 
ungestört in Seminaren und Workshops 
arbeiten möchten, ist die ruhige Lage unse-
rer Häuser etwas außerhalb des Ortskerns 
günstig.“

Auf dem großen Außengelände befinden 
sich verschiedene Freizeitmöglichkeiten, wie 
ein Fußball- und ein Volleyballplatz, ein Platz 
zum Spielen sowie eine Grill- und Lagerfeu-
erstelle.

In Sachen Versorgung kann zwischen 
Vollverpflegung, Halbpension oder Über-
nachtung mit Frühstück gewählt werden. 
Auf Wunsch erhalten die Gäste für mittags 

Marburger Haus Betriebs GmbH, Wäldelestr. 16, 6992 HirscheggMarburger Haus Betriebs GmbH, Wäldelestr. 16, 6992 Hirschegg
Telefon (0043) 5517 5768-0, Fax  (0043) 5517 5768-14Telefon (0043) 5517 5768-0, Fax  (0043) 5517 5768-14

www.marburgerhaus.at

Die perfekte Kombination aus Hütte, Hotel und Seminar für:Die perfekte Kombination aus Hütte, Hotel und Seminar für:
Schulklassen, Vereine, Schulklassen, Vereine, Familien, WandergruppenFamilien, Wandergruppen
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